
1344

IMigenMM Ml Wacher Zeitung Nr. 188.
(1774-3) Nr. 1636.

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Groß-

laschih wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

Berdavö, als Rechtsnachfolger des Josef
Berdaus von Pidem, gegen Franz Rozar
von Zagorica wegen aus dem Vergleiche
vom 6. Npul 1866, Z. 1228, schuldiger
27 si. 72 kr. ü. W. c. 8. c. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem Letz«
lern gehörigen, im Grundbuche aä Zobels-
oerg 8!id Reclf.-Nr. I l l V2 vorkommenden
Realität HS.«Nr. 38, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 1400 f l . ö.W.,
ucwilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

3 1 . A u g u s t ,
1. O c t o b e r und

29. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen
NmtSlocale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintlmgegeben werde.

Da« Schähungsprototoll, der Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschitz, am
27. April 1870.

(1856—3) " " Nr, 1924?'

Executive Feilbietung.
Vom k. l . Bezirksgerichte zn Lack wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei in der Executionssache des

Johann Bernard von Lack ge^en Marianne
Stcirer von dort wegen aus dem Urtheile
vom 12. Juni 1869, Z.2226, schuldiger

8 f l . 42 kr. 0. «. «. in die executive Feil-
bietung der gegnerischen, aus dem, auf der
dem Alois Steirer gehörigen, im Grund»
buche des Stadtdominiums Lack imdUrb.,-
Nr. 75 vorkommenden Hausrealität mit
den Ehepacten vom 19. Jul i 1865 ver-
sicherten Ehespruche pr. 600 f l . gewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

2 2. August und
17. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hierge-
richts mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß obige Ehesprüche bei der zweiten Feil-
bietung auch unter dem Nennwerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 18ten
Mai 1870.

^(1905^2) Nr. 1840.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Laas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Stefan

Zaic von Laas gegen Johann Zalar von
Lipsein wegen auS dem Urlhelle vom 19tcn
April 1869, Z. 2046, exec, intab. 10ttn
October 1869, schuldiger 39 f l . 28 kr. ö,W.
0. 8. c in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem Letztern gehörigen, im
Grundbuche des Gutes Hallerstein «ud
Urb.-Ni. 70, Reclf.»Nr. 60 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthe von 1309 ft. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die Feilbie«
tungs-Tagsatzungen auf den

2 6. Augus t ,
27. S e p t e m b e r und
26. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur

bci der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegeden werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und rie Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 25tcn
Mai 1870.

(1701—3) Nr. 3097.

felicitation.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Matthäus

Lesar von Grahovo wegen nicht zugehal-
tener LicilalionSbedingnisse die Relicitation
der vom Ierni Hele um 463 fl. erstan-
denen, im Grundbuche kä Herrschaft Prem
8ud Urb.«Nr. 7 vorkommenden, zu Parje
8ud Eonsc.'Nr. 15 gelegenen, auf Namen
des Mathias Logar vcrgcwährtcn Realität
bewilliget, und zu deren Vornahme eine
einzige Tagsatzung auf den

2 6. August 1 8 7 0 ,
Vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß diese
Reclität bei nicht erzieltem Schätzwerlhe
auch unter demselben hinlangegcben wer-
den wird.

Der Grundbuchsextract, das Schäz-
zungsprolokoll und die Licitationsbeding-
nisse können hiergerichtS eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz, am 9ten
Mai 1870.

(I8I7II3) Nr. 2881.

Grecutive Feilbietung.
Von dem l. f. Bezirksgerichte Krain<

bürg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Elisa-

beth Pluscht, durch Dr- Pfefferer von Lai»

bach, gegen Matthäus Podjed von M o D
wegen auS dem Vergleiche vom 1 ^ ' "
Juli 1869, Z. 13044, schuldiger 105 si'
ö. W. 0.3.0. in die executive öffentliche M '
steiqerung der dem Lehteru gehörigen, '^
Grundbuche der Pfarrkirche Flödnig s""
Urb.-Nr. 1, Rect.-Nr. 1 vorkommende"
Realität, im gerichtlich erhobenen Sch^lM
zungswcrthe von 1290 fl. ü. W , g e l " " »
get und zur Vornahme derselben die d l M
Feilbietungstagsatzungen auf den »

2. S e p t e m b e r ,
3. O c t o b e r und
4. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h i e ^
richts mit dem Anhange bestimmt lvoldc''
daß die feilzubietende Realität nur be« °
letzten Fellbietung auch unter dem S ^ " .
zungswerthe an den Meistbietenden him"
gegeben werde. ^ ,

Das Schähungsprotololl, der G " ' ^
buchsextract und die Licitationsbcdin^ ^
können bei diesem Gerichte in den gew^
lichen Amtsstunden eingesehen werde">^^«

K. t. Bezirksgericht Kraiuburg, M
3. Jul i 1870. ^ ^

" (1911-2 ) Nr. 49ss'

Zweite eree. FeilbietM
Vom l. k. Bezirksgerichte 3 " ^ F

bekannt gemacht, daß, nachdem z l ' ^ ^ ? ,
Bescheide vom 7. Ium 1870, 5 ' ^ zel
angeordneten ersten Realfeilbietmia ĵe
Executionssache der Maria Cctin " " " " ^je
Nr. 32 gegen Franz Schabcz von ^ " "
kein Kauflustiger erschienen ist, a " ^

2N. August 1 6 7 0 »

zur zweiten geschritten werden " ^ ' ^
K. l. Bezirksgericht FeisMi, "

Juli 1870.
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(W28-1) Nr. 2941.

Executive Feilbietung.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht: j
Es sei iibcr das Ansuchen dcö Herrn

"vsef Node «mum' von Stein liegen den
Franz Waupetic'schcu Verlaß, unter Ver-
tretung des Curators Herrn Anton Krona-
bethdogl, t. k. Notar in Stein, wcgcn aus
dem Zahlungsaufträge vom 25. Februar
1870, Nr. 864, schuldiger 400 fl. ö. W.
o»«. c in die executive öffciltlichc Verstei-
fung der dem Letztern gehörigen, im
Grundbuchc Gut Rolhcnbiichcl «nd Urb,-
m. 112 vortonuncndcn Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätznngswcrthe von
<550 ft. ö. W., gewilligct und zur Vor->
Nnhme derselben die drei Feilbietungs-Tag-
Illtzungen auf den

30. A u g u s t ,
3 0. S e p t e m b e r und
30. O c t o b e r 1 8 7 0 ,

iebesmal Vormitlags um 9 Uhr, in der
^crichtsianzlci mit dem Anhange bestimmt
^rdcn, daß die feilzubietende Realität nur
°li der letzten Fcilbiclung auch unter dem
Mtzungswctthe an den Mcislbictcndcn
Mangcgcben werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grund'
ltchĉ fttact und dic ^icitationsbcdingnissc

.,̂ >cn bei diesem Gerichte in den gcwühn-
Ml Amtsstunden eingesehen werden.

c> ^ t. Bezirksgericht Stein, am I4ten
^" '1870.

^D'^1) Nr, 3338.

^erutive Feilbietung.
^ ° n dem t. l. Bezirksgerichte Stein

hiemit bekannt gemacht:
As 6 sci üh^, z)̂ ,ß Ansuchen des Josef
sH '^nil von Stein gegen Josef Pollan-
«leisl ^ ° " Polanc wegen aus dem Vcr-
, M vom 7. Februar 1866, Nr. 854.
sck,.,b" Cession vom 20. April 1870

tern V^'che Versteigerung der dem Letz-
schnft ^ ' ^ " ' 'N' Grundbuche der Herr-
innen ^ ' ^ . ^ Urb.-Nr. 222 vorkom-
Schahmwsw"^ ' " N"^i"ich erhobenen
yewwigtt .md ^ " ° " ̂ " l'l' ^ lr. ö. W.,
^ " i Fcilbietuna«^ c " " ' " " ^ ^ ' ^ " ' ^^ ! Ä ^9satzungen au den

^"-August,
^ " - S e p t e m b e r und

jedesmal ^ ' ^ t ° d e r 1 8 7 0 ,
Geri^,. . " " " ' " " a " nm !> Uhr, in dcr
^ '"Ilslanzlci mit dem Anhange bestimmt

°l0cn, daß die feilzubietende Rcaliläl nur
^ ^ ^ ^ ' Fcilbietung auch unter dein
^"lätzlingswcrlhc an den Meistbietenden
'"angegeben werde.

. D a s Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
^>cl)s^tract und die Licilationsbcdingnissc

'"'en bei diesem Genchlc in den gewöhn-
"^u Amtsstundcn eingesehen werden.

s>..,,"-k. Bezirksgericht Stein, am 13ten
^ 1 8 7 0 .
(1^37—1) Nr.'3234.

Mcutivc Feilbietung.
. , ^on dem l. t. Bezirksgerichte Stein

' " hiemit bekannt gemacht:
^, ^ sei über das Ansuchen dcr k. k,
^'anz-Procuratur ^nibach, in Vertretung
»on m> " ^ " " r s , gegcu Martin Drccnit
^ Wa l ton Hs.-Nr. Z wcgcn aus dem
sch,,'^"°sanswcise vom 16. April !869
V ^ . ^ 5 ^4kr. ö.W. 0.«.c. in
^ m ! ^ ^ öffentliche Versteigerung der
Pflll: 3 " «chörigen, im Grundbuchc dcr
Nr ^ ^ , ^ 1 " l d Ncclf.'Nr,34'.)/u, Posl-
lich e ' ^ """"'bcn Realität, im gcricht-
tz ̂  ^vcncn Schätzungswcrthe von 415 st.
selbcl/o?""'^^^ " ' ^ î ur Vornahme der-
«uf bet, ^"^ Fcilbielungs-Tagsatznngcn

2. S e p t e m b e r ,
.^ O c t o b e r und

"csnM ^ ° . ^ ' " b e r ^ 7 0 ,
Gcrich,tzs " " " u " « l , s nm 9 Uhr, i» dcr
»vovdci, k 5 ' " ' ! ^ " ' ^nhaoqc bcstinuul
bci de/lf«. ^'^ fcilznbictcnde Realität nnr
^i i tzuna«" ' ^'U'ictung auch nntcr den,
l"Nta>i^."^crthc an dcn Meistbietenden

^«^edcn werde.

bl>chs^ Schä^,ngsprotoll'll, dcr Grnnd'
°"""> be >/l"b die ^icitationsbcdingnisse
^ " ' ^ l u n ^ ' " " ^"'°chlc i" dcn gcwöhn-

K. k ^Uunden eingesehen werden.
^uli I8^ezlrisgcricht Stein, am 3lcn

(1770-1 ) Nr. 2665.

Erecutivc Feilbietullg.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Groß«

laschitz wird hicmit bekannt gemacht.-
Es sei über das Ansuchen des Icrni<

Kerze von Podgora, gcgcn Johann Kcrje,
resp. dessen Nachlaß von Podgora, wcgcn
aus dem Vergleiche vom 10. Juli 1867,
Z. 5196, schuldiger 515 st. ö. W. 0. «. e.
in die cxecutwc öffentliche Verstcigcruug
dcr dcm Lchtcrn gehörigen, im Grund-
buchc Zobclsbcrg «uji Rect »Nr. 31, Tom. 1,
Fol. 281 vorkommenden Rcaliiät, im ge
richtlich erhobenen Schätznngswcrthe von
787 st. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei Feilbictunll.S-Tag-
satzungcn auf dcn

3. S e p t e m b e r ,
5. O k t o b e r und
2. N o v e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, im Orte
des Execute,, mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbieluna, auch nnter dem
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund,
buchscxtract und die VicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte wühlend den gc>
wohnlichen Amtsstundcü eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
7. Jul i 1870.

(1773—1) Nr. 2388.

Executive Feilbietimg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Groß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Michael

TomSiö von Ilavagora gcgcn Johann
Nosse von Malavas, wegen ans dcm Zah-
lungsaufträge vom 25. September 1866,
Z. 4321, schuldiger 80 fi, ö. W. o. ». o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letzteren gehörigen, im Grund-
bnchc 2<1 Zobelsbcrg «ud Rcct. - Nr. 39
voikommei'dcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthc von 1140 st.
40 tr. ö. W,, gcwilligct und zur Vornahme
derselben die FeilbielnngS - Tagsatzungcn
auf den

3. S e p t e m b e r ,
5. O t o b c r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jrdcSmal Voimiltags nm 8 Uhr, im hirsi-
gcn AmlSiocalc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbiclunn auch unlcr dem
Schätznngswcrlhc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbc» werde.

Das Schätznngsprolololl, dcr Grund-
buchsczlract und dic îcitalionSdedingnissc
können bci dicjcm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsslnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Grohlaschitz, am
16. Juni 1870.

( l 8 7 9 - 1 ) Nr. 799.

Executive Feilbietullg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kronau

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcs Valentin

Popodi von Ralschach Nr. 34, gcgcn Ja.
lob Branz von Ratschnch Nr. 20, wcgcn
laut gerichtliche» Vcraleichcs vom 10ten
Scplcmbcr 1864, Z. 1591, schuldiger
460 st. 34 kr. ö. W. o. 8. o. in die cxccn
live öffentliche Vc:stcigcnmg der dcm ^ctz-
lern gehörigen, im Grundbuche u<1 Wci-
ßcnfclö «ud Urb. «Nr. 587 und K83 voi^
kommenden Rcalilät, im gerichtlich crhobc-
ncn Schlltzungstwctthc von 545>0 fl. ö. W,,
gcwilliget nnd zur Vornahme derselben dic
drei FeilbielnilgStagsatzungen auf den

5. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
7. N o v e m b e r l 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
dcr Liegenschaft zu Ratschach mit dcm
Anhange blstunmt woldcn, daß die feil-
zubietende Realität nur bci dcr lctztcn Fcil-
bicluug auch nnlcr dcm Schätzungswcrlhc
au dcn Meistbietenden hintaogcgcbcn werde.

Da« Schätznngöprotokoll, der Grund.
bnchscj,tracl und dic Licilatiouobcdiugnissc
lüt'ncn bei dicscm Gcrichlc während dcn gc°
wühnlichrn Aml^stundcn ci,'gcschcn werden.

5k. k. VczirkSgclichl K<ouan, am 3tcn
August 1870.

(l906-2) Nr. 1841. ,

Executive Feilbittuug.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte ^aaS wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Stefan

Zujc von Laas, Ccssionär der Helena Hil i
von Bcö^jc, gegen Lorenz Tetovc von Hola
wlgcn ans dcm Vergleiche vom 30. Jänner
1866, Nr. 5006. schuldiger 36 fi. ö.W.
<5. «. c. in die executive öffentliche Vcrstci«
gcrung dcr dem Letztcrn gehörigen, im
Grundbuchc HcnschaftNadlischca. uudUrb.-
Nr, '^^/z,2 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungslvellhe von
1500 fi. ö.W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben dic Fcilbielnngs'Tagsaz»
zungcn auf dcn

2 7. A u g u s t ,
2 8. S e p t e m b e r und
2 9. O c t o d c r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtotanzlci mit dcm Anhange bestimmt
woidcn, daß dic feilzubictcndc Realität nur
bei der lctztcn Fcilbicluug auch unlcr dem
SchätzungSwcrlhe au den Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsexlract und die LicitMionsbcdingnisse
tonnen bci diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ttaas, am 25ten
Mai 1870.

(1890—2) Nr. 4536.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tschcr«

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es fci über daS Ansuchen der Katha-

rina Puchet von Dragatusch, durch Johann
Kohlbescn von Tschcrncmbl, gegen Georg
Gorschc von Sapudjc, wcgcn aus dcm
Vergleiche vom 26. Juni 1854, Z. 2476,
schuldiger 48 fi. ö. W. c. 3. e. in die exe-
cutivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
^ctztcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Gült Wciniz sud Rcct.'Nr. 26'/ , . Cur,.
Nr. 47 eingetragenen, zu Sapudje gelegenen
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrlhc von 130 ft. ö.W., gcwilliget
und zur Vornahme derselben die drei Fcil-
bietungS-Tagsatzungcn auf dcn

3 0. A u g u s t ,
30. S e p t e m b e r und
2 9. O c t o b e r 1870 ,

jedesmal VollmtlagS um 1 ! Uhr, in dcr
Amtbkanzlci mit dcm Anhange bcslimmt
worden, daß die feilzubietende Rcaliläl
nnr bci dcr lctztcn Fcilbiclmig anch unter
dcm Schützungowcrthc an dcn Mcislbictcn-
ocn hintangcgebcn wcrdc.

DaS SchätzungSprolololl, der Grund-
buchscztracl und die ^icitatiouvbcdiugnisse
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn^
lichen AmlSstundcn cingcschcn werden.

K. t. Bcziltsgcricht Tschcrncmbl, am
20. Mai 1870.

^ ^ 1 1 2 ) Nr. 1968.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte LaaS wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchcn des Georg

Stcibcc von Podccrlco gcgen Michael
HnidarSic von Oblocic wrgcn schnldiger
105 fl. 30 kr. ö. W. o. 8. (-. in die efccu-
tivc öffentliche Vcrstcigcrima der dem ttctz-
tern gehörigen, im Grundbuchc lul Hallci-
stcin 8ud Urv. - Nr. 89 vorkommenden
Realität, sowie dcö Gcräuthcö im Grnnd-
buchc u(l Haaöbclg 8„d Uib.-Nr. ^V i l??
vorlommcud, im gcrichllich erhobenen Schäz-
zuugswcrlhl! von 595 fl ö. W., gewilligt
uno zur Vornahme derselben die drei Feil«
biclnngs-Tagsatzungcn auf den

3 1 . A u g u s t ,
3 0. S e p t e m b e r und

2. N o v e m b e r 1870 ,
jcdcSmal Vormittags um 10 Uhr, vor dic^
scm Gcrichtt mit dem AuhaiM bestimmt
worden, dah dic feilznbictcndc Rculilal nnr
bci dcr lctzlcu Feilbictnng a»ch unlcr dem
SchätzunnMcrthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchscztract und die ^icitationsbedingmssc
können bci dicsciu Gerichte in dcn c,cwöh>,
lichen Amlsstundeu eingesehen werden.

5l. l. ArzittSgelicht ^aaS, um 8ten
Juni 1870.

(1923—2) Nr. 4045.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k, k. Bezirksgerichte Tschernembl

wild mit Bezug auf das Edict vom 7ten
April 1870, Z. 1643, bekannt gemacht,
daß bei dcr in der Execuliunssache dcr Frau
Caroline Trautmann in Laibach gegen den
Pelcr Verderberschen Verlaß aul» Vorn.
schloß i>ow. 243 ft. 26 kr. hcutc vorgenom»
mcncn öffentlichenVersteigerung die Realität
130'/. kd Hellschllfl Pdlland veräußert
wurde, dagegen auf die Realität Rcctf.-
Nr. 131 uä Herrschaft Pölland lein Anbot
geschah, daher es bezüglich dieser Realität
bei der auf den

3 1 . August l 8 7 0
anberaumten zweiten FeilbielungS»Tagsaz'
zung verbleibt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. Juli 1870,

( 1 8 1 1 - 3 ) ' Nr. 76697

Uebertl agullss der erec.
Realitäteu-VelsteiMllnq.

Vom t. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte in
i/aibach wird bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchcn des Johann
Kremzer, dnrch Dr. Pongratz, die executive
-Üersteigerung der dcm Johann Kiemen
von Außeraoritza gehörigen, gerichtlich auf
4886 si. 40 tr. «eschatzten, im Grundbuche
Gleinitz 8ud Urb. . Nr. 16 nnd Urb.<
Nr. 961 iid Magistrat Laibach vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei FeilbiltungS-Tagsatznngen. und zwar
die crsic anf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O c t o b e r
und die drille auf den

9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichietanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lilät bei dcr ersten und zweiten Fcilbie»
tung nur um oder über dcn Schätzungs-
wcrth. bei der dritten ader auch unter dem<
sclbcn hintangcgeben werden wird.

Die LicitalionSbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Aubolr ciu 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr LicitationS-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprotololl und der
GlunobuchScxlract können in dcr dieSge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

laibach, am 2. Mai 1870.

(1874—3)^ ^ N r . 13590.

Dritte erec. Feilbietultg.
I m Nachhange zum Bescheide vom

7. April 1870, Z. 5912, wild kund ge.
machl:

ES wcrdc, nachdem bei der mit Bescheid
vom 7. April 1870, Z. 5912, auf den
30. Jul i l. I . angeordneten executive!» Feil«
bictung dcr dem Johann Kriölvf von S t
Marcin gehörigen, u.) im Grundbuche St .
Äiarcin n,d Ulb.-Nr. 15, Rcctf.^Nr. 14,
Tom.V, Fol.57 vorkommenden, gerichtlich
auf 2671 fl. 60 kr. bcwerlhcten, dann
d) iin Grundbuchc St. Maicin »ud Urb.»
Nr. 13/au, Fol. 511 voilommenden, ge-
richllich auf 224 ft. bcwrrthcttn Ackers
Vi/ j«, endlich c) im Grundbnche Pfarr-
kllchel'gill Rc!fniz8udUrb.«Nl. 1/u, Tom.I,
Fol. 21 l̂ ä Stcucrgcincinde Klcincjiipf vor-
kommenden, gcrichllich auf 140 fl. bewer»
!Helen Realität (Wiese v pu^tiöÄd), dann
der dcm Martm Galic von St. Marein
gchöiigcn, im Grundbuche St. Marcin «ud
Urb.-Nr. 55, Tom. l , Fol. 218 vurtom-
menden, gerichtlich auf 740 ft. bewcrlhetcn
Kaischeincalilat, dann ebendemselben gchö»
rigen, im Grundbuchc Lichlenbers, l̂ ud Urb.»
Nr. 72/ll, Recls.'Nr. 72/^ und Einl.-Nr. l
li<l Srlo vorkommenden, gcrichllich auf
200 fl. ycschätzten Realität, und endlich
dcö demselben gehörigen, im Grundvuche
Zobclsbcrg «ud Rcclf^Nv. 434/c, Fol. 11
^ . l . vorlommcnocn. gcrichllich auf 160 fi.
bcwerlheicn Ackers /u 11^100, kein Kauf-
lustiger erschienen ist, so wcrdc lediglich zur
dritten, auf den

'' 1. Augus t 1 8 7 0

cma.lorduttcn Fcilviclung unterm flühere»
Anhange gischrilten,

K.t. slädt..dclca. Vczirlsaeiichl ^uidach,
am 2. August 1870.
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Soeben eingetroffen und durch I g n . v .
K l e i n m a y r <<? F B a m b e v g ' s Buchhand-
lung in L a i b ach zu beziehen:

Dr. .loh. Nep. Vo»l's

Volkskalender
für das Jahr 1871.

XXVII. Jahrgang.

Mue neu hergerichtete ^ W M

sammt Zugehor am alten Markt Nr. 15i5
ist für Michaeli zu vermuthen.

Anfrage im Vuchbindergewölbe
im selben Hause. (1898—2)

Geste öffentliche höhere

Mndels-LehmuM
P r a t e r st r a ß e l l 2

W M U ^ Die absoluirten Hörer genießen
H ^ ^ M ^ die Begünstigung des einjäh-

rigen Freiwilligendienstes in der l. l . Armee, ohne
sich der Freiwilligenprüfung unterziehen zu mllssen.

Einschreibungen finden vom 26. September
an statt.

Der Unterricht beginnt Anfangs October. Am
2. October beginnt ein Vorbcreitungscursus für
den praktischen Eisenbahn^ und Telegraphendicnst.

Jahresberichte durch die Direction und jede
Buchhandlung. (1915)—2)

?»»»> l?«>»U«», Director.

Eine

FochadMlttN-
Stelle

ist bei der Herrschaf t Natschach bei
Steinbrück mit dem Monatsgehalt«: per
25 f l . zu besetzen.

Außer der nachzuweisenden forstmän-
nischen Bildung wird auch die Kenntniß
der slavischen Sprache beansprucht.

Die belegten Gesuche sind an die Forst-
ve rwa l tung zu Natschach b i n n e n
14 Tagen einzusenden. (1894—2)

(1918—8) Nr. 3166.

Cm'ati'ls-Velhängung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ega wird

liiemit bekannt gemacht, daß das hohe k. k.
Landesgericht Laibach mit Perordmmss vom
6. August d. I . , Z. 4027, wider G e o r g
B a s c a von Jauchen wegen Belschwe»-
dling die Curatel zu verhängen befunden
habe, und daß demselben Anton Petric von
Jauchen als Curator bestellt wurdr.

K. l. Bezirksgericht Egg, am Uten
August 1870.

^gründet H im Jahre 184<).
« i ,« »L «> »,R tt «̂  »« «, ^ M.

Tie erste in der ganzen iz<4tS^^..H,F»z.iT^z^<.,RS„ M » « ^ ^ ^ » , « ^ rulllllliälst bctanlltc
Kai«, koni^i, ^ ^ '

Hllf-LeinenVlllllcll-FllbrikZ-
und

Wasche-Confections-Riederlage
beehrt sich hiermit ihren ft. t. Kunden die Vergrößerung dcö neu assortirten Etablissements anzuzeigen und erlaubt sich alciäucitia a»f de»
nachfolgenden, um « H p t ? t . abermals ermäsngtcn Preis-Couraut aufmerlsam zu machen, wonach den p, t, Kunden ein enormer «n^t l l t l l

»enen jeden AuSverlauf erwächst. ^o»»«»

^ 50 Ellen uuzngerichtete Weißgarnleinwaud ft. 5. l i , 7, «, !>, 10 die beste. . ^ H ^ . ^ ^ i h ^ > ><»« Russisch Drei-Dracht auf Hrrrrn-Anziigc,
'/. 30 Ellen gebleichte Nein-Leinen fl. 10, I I . 12, 13, 14. 15 die feinste. " " " " K ^ R , ^ « , >^om ^^. vorgeschrittenen Gaison halber,
'/. 30 Ellen unzngerichtcte Wcißgarnleinwand ft. 9,50,10, I I , 12 die beste, "in t»e Hälfte des ErzeugungSprcises . und zwar per Elle z«
'/. 30 Ellen gebleichte Ledcrleinwand ft. 12. 13, 14, 15, 1« die feinste. - " ' / " - ' ^ ' -^' "»b 40 lr. verlauft.
^ . 42 Ellen Hohenrlber Webe fl. 12, 13. 14, 1b, Ui. 17 die feinste. E M N r Erzeugung V0ll Q i N t N - UNd Shi r t i l la -Wl isckc stl

:l: ̂ ^Nt^^^^ R H, 3 «""«u«b»««««>,.^"'>'«'f^'"l '" '»ü>tr A./.s.^
V. 50 Ellen Arllsfeler Battist Webe fl. 30.34, 3«. 42, 4«, 50 die feinste. r u n g nach neuester F a < M .
7.54 Ellen schwerste Numburger Haudgespinust-Webcu fl. 25, 2«, 32, .. H e r r e n h e m d e n .

3<; 40 biö <V « ^ « >̂  > Auö cchtcr Ws>,Mrnlril»uc,,!d sl, I.»!0. 2.
-/, 18 Ellen Rumburaer Leintllcher-Leinwand nhni> Naht f l . 14 50, I<i, " ,. Holländer ^inwaud fl. 2.50. 3. 3.50.

1? biö 18 " " slander Leinwand hand^uäht fl. 4, 4.50, 5, «, 7
'/. 18 Ellen Numburgcr Leintilchcr-Leinwand ohne Ätaht fl. 17.1V, 21, 24. „ <> Nmnbnrgcr i'eillwand fl 4.50. 5>, <̂ . 7.
1 Dhd. Tafcl-Scruicttcn in Zwilch ft.3.50. 4, 4.50, 5 die feinsten. " welsjem Shirtinc, mit reicher Faltcnbrnst fl. 1.50. 1 »0
1 Dljd.Tafel-Scruu'ttcn in feuisten Leinen-Damast f l . 5.50,6,50,8,9,I(>, " englischem ^hirtuig sslalt oder mit ssallcubrust si. 2.50, 3

12 die fcinstcu. " ^ , ' ^ " . / " ^ ! ! ' / " . ^ ^ " ' ^ ' " ' ^ "crfchiedenen Mnstrrn fl 1.R
'/. breite und °/ langeFwilch- u. Damast-Tischtiichcr 90 kr.,fl. 1.10.1.30. ' "l»' <l, ^ ̂ , <i 50.
'/. breite, ' . lange Zwilch- und Damast-Tischtlicher fl. 1, 1.40, 1.80, L e i n e n - U n t e r h o s e n .

2.25, 2.5N die fcinstcu. Deutsche, ungarische und französische Fa.-on fl, 1 10. 140 I 80 " ? 50
'/. breite. " / . lange Zwilch- nud Damast-Tischlllcher fl. 1.40, 2,2.40, D a m e n - H e m d e n . ' ' '

3, 3.50 die feinsten. Aus cchler Wlißqllrulmiwcmd nlattc ^a.o» ss'i «0 "
U persönliche Doppel-Damast-Garnttnreu ft, 5. <:. 7, 8, 9,10 dle feinsten HMwdcrleinwaud aeschlnnnc,! sl " " 50"'
12 persönliche Doppel-Damast-Garn.tnren fl 10, 12, 14, 1<:, 18, 20 ,. ,. „ Schwcher H . °» ft. 2 50 3

die feinsten. „ ,. Carolinen-ssa,'«,, N 't >l ^>
Leinen Handtilcher-Zeug aus 24 Stilct berechnet, ft. 0,7. 8, 9,10 bis 12 . ,„ i t ° M , stickt r Zzr' .'s.' s ^ > xa ä ',N
1 Dhd. Leinen Z>Hch-H°ndlilchcr ft. 4, 4.50. 5. 5,50. ., „
1DH Leinen Doppcl-Damast-Handtllcher ft «, «50, 7.8.9,10 die feinste». " ft 350 380 4?» ^
1 Stllck ' , breites. '/. lange«, echtfärblgcs zi'afseetnch fl, 1.10, 1.30, 1 50 Damen-Nachlhemden mit lanaen Aermeln fs "l '̂ .N ' ' ^«^
1 stllck '/ breites, »^ langes, echtfärbiges Kaffeetnch ft. 1.80, 2.10, 2.50 relch gestickten Garn inren tt 4 .)0 5 «
1 Dtzd. Dessert'Scrvletten in Farben ft. 1.90. N a c h t - O o r s e t t e » ,
1 ft, 2.50, 3. ».50. 4, A,., ^ , „ . .Aschen Shir t in, . moderns, im Schnitt aesch.nc,ck»°lls!c

1 D^;^Ambn.er Leimn-.ack.cher . 1.90, 2.50, 3, 3.50, ^ , r ^ ^ ^ ^ f t ^ / ^ ^ ^ D . ' '

1 Dhd.echtsärbige 2.30.3.40,4.50.6,7,8 die feinsten. ^ m«.,^, . . « - D a m e n - H o s e n .
1 Paar '"/, lange Schafwoll̂ Bettdecken ft. 9 bis 10. " " s ^alchent. Lcme» und englischem Shirting, bester Schnitt st. 130,
1 Sttlck Schafwoll-Tisch-Tcppich si. 4 bis 4.50. m,.. ^ ' " . ^
7 30 Ellen Atlaß-Gradl fl. 7. 9. 10, 11. 2"'t reich gestickten Emsigen fl. 3, 3.50, 4.
"' 30 Ellen Leinen Damast-Grad! fl. 13. 14, 15, I l i die feinsten. P e r c a i l - U n t e r r ö c k e , K o s t ü m e u n d S c h l e p p ,
7.30 Ellen ostindischen, gelben und weißen Nunking,«, 7.8,9,10,11, 12. «lall fl, 2.50, 2.80.
7, 30 Ellen echtfarbigcu Hansbrttzcua. ft. 4, 4.40, 4.80, 5. Mi t reichen Sclnmcn fl. 2.80, 3.50.
^ 30 Ellen Numbm'ger Vett-Canclasz fl,«, 7, 8, 9. Mi t Volcmt« oder reich gepnftt fl. 3.50, 4, 5, 6.
V 30 Ellen schwersten Leinen-Eancfafz fl, 10, 11, 12, 13, 14 der beste. Mi t gestickten Einsätzen und Spitzen si.tt.50, 7, 8, 9 10 11 b i l ^
'/. breiter, weißer, englischer Sh i r t ing Per Elle lr. 20. 24. 28. 33. 38. 42. B e t t - W ä s c h e .
30 Ellen weißen und blauen Varcheitt fl 5, <i. 7, 8, 9, I« der beste. Polstcrübcrzilge und Deckeulappen einfacher Art sowie ancb rcick ̂
30 Ellen weißen englischen Schnilrl-Barchcut si. 9. 10. 12, 14, Itt. stickt, werden in allen Gröszm und jeder beliebiaen ssa.on schnellst̂
20 Ellen weißen englischen P!qn.;-Äarchcnt fl. 9.1113, 15 der feinste. angch'rligt und billigst berechnet.

« » k » « t l Jeder Bestellung, die stch cms 40 si. belänft, wnd eine «ipersänige Kaffecqarnitur gratis beiaearbe»
U ^ ^ Bei Bestellung auf Herren-Hemden wird um die genaue Halsweite, bei Unterhosen nm Angabe der StaturtMr ersuch! ^ » O

Auf t räge aus den Prov inzen werden «ege» por to f re ie Velt»einsendu,,a oder bei entsprechender » (?o, to ^ a n l , ' " l '
gessen Nach,ml,me auf das reellste m,d schnellste ef fectuir t .

^ V ^ l , r ^ r . Taborstraßc Nr. 0. „zum weißen Noß. " in Wim. <I9Il; 1) '

Die Lairih'sche Waldwoll Gichttvatte,
das Oel, die Unterkleider,

besonders aber das E x t r a c t zur Selbstbereitung der so überaus heilsamen

K i e f e r n a d e l V ä d e r
werden allen an Gicht' und Rheumatismus Leidenden hierdurch wiederholt angele-
gentlich empfohlen. (936—9)

Der Alleinverkauf für Laibach befindet sich bei R l . N O r n k a e l » ^ ? .

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt briefl ich der Spec ia larz t für Epilepsie «»,». « . »4,»»
!<««>» i» V e r l i n , Louiscnstraßc45. — Bereits llber hundettigeheilt.

Deutsck amerikauisckes

Nähmaschinen-Lager
W M " aller Systeme " W U

für Familien, Schneider, Saltler, Schuhmacher,
allen Anforderungen entsprechend, herabgesetzte Preise.

Unterr icht g r a t i s , faßlich (schnelle Methode); Ga ran t i e die
arößtmöaliche.

VrMuugen werden bestens cssectuirt. Verpackung gratis.
Se ide , Z w i r n e , N a d e l n und O e l billig.

(925 8) Empfiehlt (^lOHnO IiM1i0il501',
Congreßplatz Nr. 25.

Für Spiritus Fabriken >
sind voll größter Wichtigkeit die bei mehreren Ausstellungen a>« ganz vorzüglich anerlauntc»
prämiirten Erfindungen dcö Vrcnnerci-Ingenicurs I . N e u g e b a n e r , und zwar: „1^

1. D i e P a t e n t - M a l z r e i b m a s c h i n e , wndnrch e,ne uollsttlndige MalzauSnl l tzM'^
Malzcrsparniß bis zu 50 Procent erzielt, das Malzquetschen, sowie jede fernere Arbeit »"t ^ ^ l
zerlleinerung gänzlich beseitigt wird. Diese Maschine ist überdies billiger und dancrhaftcr a>
Malzqnclsche. . ,̂ i>i

2. P a t e n t - M u t t e r h e f e n g e f ä ß . Schnelllithlung und vorzügliche Gährlrafttry« ̂
der Mutterhcfe, wooon ualllrlich der günstige Verlauf der ganzen Gährunq abhängt, >̂  . ^
blos als seine hervorragendsten Vortheile genannt; aus Kupfer, gut verzinnt und äußerst da«
erzeugt, sind die Preise billigst gestellt . ^

A. W ä h r u n g f o r c i r ende r A p p a r a t zur vollständigen und raschen A u W h r u ' A /
Maischeu jeder Brennerei überhaupt, bei dem gegenwärtigen Steuermodus insbesondere ganz
dcrs cmpfelilcnSwcrlh. Linrichlungslostcn sehr gering. <z,i>l̂ /

Bestellungen alls obige Objecte werden angenommen, sowie Aufträge auf Baute», „ ^ '
lungen und Vclricbsverbesscnmgen jeder Art übernommen und anf franlirtc, mit der N t̂o
versebene Anfraaen Auskünfte bcrcitwilliaN ertbeilt uuil

(1939) • J. Neugebaucr & Coinpi
»urcau: («ai«oafsc «fit. 319. «Prcfjburß. ^ ^ ^

JCCJT Vorzüglichste Steinkob'e

Don ber •

in Trifait •
in Qvofcen unb steinen Partien ju bejiekn burcfa 5 1 ^

Anton Krisp%
(1897-2) £auptylafc. |

Druck und «erla« von I,«naz v. Kleinmaler ä Fedor Namberg in üaiback,


